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Käferkatalog’s verpflichtet — bei der zweiten Ausgabe wurde 
ihm von Herrn Lehrer Weise erfolgreich assistirt. Dr. Stein 
war jedenfalls eine Persönlichkeit, deren ausgeprägte Originalität 
seinen Bekannten unvergeßlich bleiben wird. 

Dr. C. A. Dohm. 


Zur Synonymie einiger Chilenischer 
Dipteren. 

Von 

V. Ton Koder in Hoym. 


Bei einer kleinen Sammlung Chilenischer Dipteren, welche 
ich vor Kurzem erhielt, fand ich, daß durch verschiedene Be¬ 
schreibungen der Autoren sich eine ungewöhnliche Menge 
Synonyma angehäuft habe. Es scheint dieses durch die Un- 
kenntniß der schon früher vorhandenen Beschreibungen ge¬ 
kommen zu sein, da die betreffenden Arten immer als neu 
beschrieben sind, ohne daß der betreffende Autor eine Ahnung 
gehabt hat, daß die Art schon früher beschrieben sei. Eine 
solche Art ist: 

Scinax spkenopterus Löw, dritter Beitrag zur Kenntniß der 
Dipt. 1855, pag. 42. 

= C} T llenia elegantula Bigot, Dipteres nouveaux provenant 
du Chili 1857, pag. 294 (Annales de la Societe 
entomolog. de France). 

= Bombylisoma decorata Rondani, Diptera exotiea (Mo¬ 
dena 1863), pag. 68. 

— Bombylius Paulseni Philippi, Aufzählung der Chile¬ 
nischen Dipteren, pag. 651 (Schriften der Zoolog. 
Bot. Gesellschaft in Wien 1865). 

— Ostentator punctipennis Jaennicke, Neue exotische 
Dipteren aus den Museen zu Frankfurt a. M. und 
Darmstadt 1867, pag. 41. 

Lasia nigritarsis Blanchard. 

= L. coerulea Rondani. 

Lasia rufipes Westwood. 

= L. (Panops) aenea Philippi. 

= L. aenea Westwood. 

Pangonia lata Guerin. 

— Tabanus latus Guerin, Iconographie du Regne Animal, 
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Insectes pl. 77, tig. 1. Descriptions of the Insects 
bv Captain P. P. King, pag. 336 = Pangonia 
depressa Macq., Dipt. exot. I. pag. 107. 21 — 
Pangonia crocata Jaennicke, Neue exot. Dipt., pag. 
22, No. 22. 

Pangonia latipalpis Macq. 

= Trichophthalma Landbecki Philippi. 

= Trichophthalma amaena Bigot. (amoena?), Extrait des 
Annales de la Societe entomologique de France. 
(Dipteres nouveaux ou peu connus 16. partie 1877), 
pag. 20. 

Hier kann ich die Diagnose verbessern, da in meiner 
Sammlung vollständige Exemplare vorhanden sind. 

„Fusca, cinereo-villosa. Antennis basi cinereis, apice 
fuscis, palpis fuscis; facie longe villosa, barba cinereo- 
albida * thorace castaneo-fusco tomentoso, retrorsum cinereo 
marginato, vittis duabus angustis cinereis, apice dilatatis, 
lateribus, pleuris albido-cinereo longe villosis; abdomine 
obscure fuscano, basi albido-cinereo dense piloso, segmentis 
cinereo-marginatis, tertio in medio et sequentibus maculis 
fuscis ornatis, lateribus albo-hirsutis; halteribus testaceis ; 
pedibus fulvis, femoribus basi fuscis; alis fere hyalinis, 
extrinsecus, margine late tridentato fusco. Long. 14 mm. 
Patria Chili. u 

Da bei Bigot's Exemplar der Hinterleib fehlt, so ist die 
Länge nur 8 mm angegeben. 

Trichophthalma (Hirmoneuia) nemestrinoides Jaennicke, Neue 
exot. Dipt. 1867, pag. 27. 

= Trichophthalma vicarians Schiller, Novara Dipt. 1868, 
pag. 111. 

# * 

* 

Bemerkungen zu Eurina lurida Macq. 

Da Meigen in seinem YI. Bande der System. Beschreibung 
Europ. zweifl. Insecten auf pag. 5 das Vaterland von Eurina 
lurida nicht angiebt, und mir auch nicht bekannt ist, wo eine 
Vaterlandsangabe über diese Art gemacht wurde, sehe ich 
mich veranlaßt, über diese Art eine Vaterlandsangabe zu geben, 
da ich dieselbe nämlich am 19. Mai 1882 an Carex (Riedgras) 
in dem sogenannten See, einem Torfmoor bei Wilsleben in 
der Nähe von Aschersleben, gefangen habe. Ich halte Eurina 
clypeata Mg., obgleich aus Portugal, für eine bloße Varietät 
obiger Art. Mein Exemplar mißt 3 Lin., während Meigen 
nur 2 Lin. Länge angiebt. 



